
 

Orgelherbst 2018 

«Orgel und Tanz» 
 
29. September, 19.15 h 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

Programm 

 

 
Concerto del Signor Torelli, B-Dur, Allegro J. G. Walther (1684 - 1748) 

 

3. Sonate, 1. Satz, Allegro C. Ph. E. Bach (1714 - 1788) 

 

Mose und Mirjam 
(Lied / Freudentanz nach gelungenem Auszug aus Ägypten), 
Exodus 15,1-21, vorbereitete Improvisation Maja Bösch (*1978) 

Mirjam stimme uns ein Lied an und schlag die Pauke. 
Tanzen sollen wir, wir sind befreit, wir sind gerettet. 

Jahrelang wurden wir unterdrückt und mussten harte Arbeit leisten. Dies 
waren düstere Jahre. 
Eines Tages sagten wir uns: Auf zur Flucht! 
Möglichst unbemerkt wollten wir uns davonschleichen. Moses führte uns an. 
Doch die Ägypter bemerkten unsere Flucht. 
Als wir am Meeresufer ankamen, betete Moses zu Gott. Er erzählte ihm von 
der Verfolgung durch die Ägypter. 
Gott war unsere einzige Hoffnung, er führte uns sicher durchs Meer. 

Darum lasst uns tanzen. Mirjam stimme uns nochmals ein Lied an und schlag 
die Pauke. Tanzen sollen wir, wir sind befreit, wir sind gerettet. 
 

Akashmandal Indische Klänge, 20 Jh. 
(indische Musik) 

 

Litanies, JA 119 Jehan Alain (1911 - 1940) 

  



Jesus und der Sturm 
Markus 4,35-41 
vorbereitete Improvisation Maja Bösch 

Jesus: Ich bin müde, möchte mich hinlegen / schlafen, es war ein 
 langer Tag. 

Das Schiff fährt auf den offenen See hinaus. 

Die Wellen beginnen stärker zu werden, Wind kommt auf, das Schiff wankt im Wind. 

Riesenwellen. 

«Hilferuf» der Jünger (zweimal). 

Nochmals wenig Sturmmusik. 

Doppelter Hilferuf (direkt hintereinander). 

Jesus: Warum weckt ihr mich? 

Jünger: Wir haben Angst! 

Jesus: Ich bin doch bei euch! 

Jesus: Sturm sei still! 

Die Wellen beruhigen sich. 
 

Danse de la poupée Claude Debussy (1862 - 1918) 
(aus «La Boîte à joujoux») 

 

Meditation Holy Spirit P. Srijan* SJ, 21. Jh. 
(indische Musik) 

 

Festive Trumpet Tune David German (*1954) 
(mit eingeschobenem Mittelteil) 
 

David und Goliath 
Samuel 17 
vorbereitete Improvisation Maja Bösch 

Saul: Wer möchte gegen diesen unbesiegbaren Goliath kämpfen? (zweimal) 

David: Ich bin nur ein einfacher Hirte, ich habe kein Schild und Schwert. 
 Doch mit Gottes Hilfe werde ich es schaffen, er wird mir Kraft geben. 

Saul: Dann soll es so sein. Geh David! Gott soll mit dir sein. 

Auftritt Goliath, grosse schwere Schritte. 

Goliath: Du kleiner Wurm möchtest gegen mich kämpfen? Er lacht. 
 Du hast keine Chance. 

Motiv David (klein, wendig, geschickt mit fröhlichem Mut). 

Goliath bereitet sich zum Kampfangriff / zeigt seine Stärke, kommt näher. 

Steinschleuder (zweimal). 

Goliath fällt in sich zusammen. 

Gott lässt die Kleinen gross sein. 


